
 

 

Friaul-Julisch Venetien              8 Tage 
 

3. September bis 10. September 2025 

Friaul-Julisch Venetien ist die am 

nordöstlichsten liegende Region in Italien. 

Diese aussergewöhnliche, autonome 

Region blickt, umgeben von hohen 

Bergen, auf das adriatische Meer. Ein 

umfangreiches Kulturerbe, welches durch 

einen komplizierten Geschichtsverlauf 

und den Einfluss verschiedener Völker 

geprägt wurde. Aus diesem Grund 

präsentiert sich diese Region wie ein 

kleines Universum, in dem verschiedene 

Traditionen friedlich miteinander leben. 

Tauche mit uns ab und erlebe eine 

exklusive Reise. 

 

1. Tag Anreise nach Udine   
Anreise mit dem Zug oder Bus nach Udine 
Mit 100 000 Einwohnern ist Udine nach Triest die zweitgrösste Stadt der Region. Ein 
Rundgang bringt uns zum Dom, der Loggia del Lionello, dem im Stil der venezianischen Gotik 
erbauten Rathaus. Auf der Piazza Giacomo Metteotti trinken wir den ersten Cappuccino. Wir 
sind angekommen! 
Übernachtung in Udine  
 
2. Tag Udine – Cividale del Friuli – Gradisca d’Isonzo 65km 
Auf ruhigen Nebenstrassen gelangen wir nach Cividale. Auf dem gemütlichen und 
stimmungsvollen Hauptplatz trinken wir einen Cappuccino, bevor wir über die imposante 
Teufelsbrücke weiterradeln. Von nun wird es «hügelig». Wir überqueren eine bezaubernde 
Hügellandschaft, die man Collio nennt. Landwirtschaft und Reben beherrschen die 
Landschaft. Gradisca d’Isonzo, eine elegante mittelalterliche Stadt, ist unser 
Übernachtungsort. Nicht umsonst ist Gradisca Mitglied der Vereinigung «borghi piu belli 
d’Italia». Dominiert wird die Stadt vom mächtigen Kastell. 
Übernachtung in Gradisca d’Isonzo 
 
3. Tag Gradisca – Gorizia Rundtour 60km 
Nochmals zieht es uns zurück in die Rebberge und wir radeln durch das «Collio Goriziano», 
kurz Collio genannt. Unser Ziel ist die Stadt Görz. Umgeben ist sie von sanften Hügeln und 
vom Fluss Isonzo durchquert. Mit seiner eindrucksvollen Architektur ist das Castello di Gorizia 
ein bekanntes Wahrzeichen dieser Region. Gorizia wird im Jahre 2025 gemeinsam mit ihrer 
slowenischen Zwillingsstadt Nova Goricia zur Kulturhauptstadt Europas gewählt. 
Übernachtung in Gradisca d’Isonzo 
 
 
 
 75km 



4. Tag Gradisca - Grado – Monfalcone - Triest 
Nach einer Stunde Velofahrt erreichen wir Aquilera. Dort werden wir Zeugen von römischen 
Ausgrabungen und wir bewundern die Basilika mit ihrem berühmten Mosaikboden. Über eine 
kilometerlange Brücke erreichen wir die Insel Grado, ein quirliger und beliebter Ferienort. Nach 
dem Mittagessen und vielleicht einem Bad im Meer, tauchen wir ein in die unerwartete Stille 
des Mündungsgebietes des Flusses Isonzo. In Monfalcone werden heute noch 
Kreuzfahrtschiffe gebaut. Mit etwas Glück sehen wir vielleicht, wie die gigantischen 
Kreuzfahrtriesen entstehen. Ein Kursschiff bringt uns nach Triest, majestätisch und mit Blick 
auf das imposante Karstgebiet. 
Übernachtung in Triest 
 
 
5. Tag Triest 51km 
Auf einer alter Bahntrassee radeln wir Richtung Slowenien. Im Val Rosandra bleiben wir immer 
wieder stehen, bewundern die verschiedensten Aussichten und erklimmen so die Hochebene 
des Karst. Bei der Wallfahrtskirche Monte Grisa, hoch über dem Golf von Triest thronend, 
geniessen wir ein Picknick und eine atemberaubende Aussicht auf den Golf von Triest. 
Übernachtung in Triest 
 
6. Tag Triest - Piran - Portoroz   60km 
Mit dem Schiff setzen wir über nach Muggia, zu dem einst verträumten Fischerdorf. Heute ist 
Muggia ein beliebtes Tourismus- und Handelszentrum. Bald sind wir in Istrien, der grössten 
Halbinsel der Adria. Wir radeln gemütlich auf dem Parenzana Radweg nach Piran, ein 
Ferienort an der slowenischen Adriaküste. 
Rückreise nach Triest und Übernachtung  
 
7. Tag Triest Kehraustag 45m 
Nochmals machen wir eine Tour im Karst und geniessen zum Tagesabschluss eine 
einstündige Wanderung auf dem «Sentiero Rilke», dem Rilkeweg. Wir geniessen 
phänomenale Aussichten auf die schroffe Felsküste und die Bucht bei Triest. Abschluss der 
Wanderung ist das auf einem Felsvorsprung thronende Castello di Duino. 
Übernachtung in Triest 
 
8. Tag Rückreise in die Schweiz 
Rückreise in die Schweiz im Zug oder Bus.  
 

 

 

Preis:  

Ab 8 Teilnehmern Fr. 1'650.-- / Person 

Ab 10 Teilnehmern Fr. 1'490.--/ Person 

Ab 12 Teilnehmern Fr. 1'390.--/ Person 

 

Im Preis inbegriffen: 

• An- und Rückreise im Kleinbus oder mit Zug 

• Übernachtung im Doppelzimmer mit Frühstück 

• Schifffahrt von Monfalcone nach Triest 

• Schifffahrt von Triest nach Muggia 

 


